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Die GrclIL:en 	 tJilden: 

i .:: Nonlcn: 	 eine Trennlinie durch c:ie I~irchtun;straße, die nördl icheIl 


Grllncls'lüc!~scn-e:1Zen deI" Flllrstücl,c 907 und 77n und eine 


Trennl inic durch die Straße "Aln FriedenshofII. 


1.I~ Osten: 	 öie Ostsei te der Straße IIA!:1 Friedcnshof". 

ir.! Süden: eine Trennlinie durch die Straße "A:n Friedenshof" , tei l\,eise 


in südlicher sovie in \·'estlicher Richtung, die Grulldstücks­


orenze 77'J, in siidlicher P.ichtuno teih;cise die Grundstüc:~s­


orenze G9, eine Trennlinie durch (;en Fried!lOfs\·.'eo, in süd­


}j c her Richtung teil,,'eise die Gru:1dstüc1:so r c nze 99, eine 


Tl~enlJ lilli e durch das Flurstij c!~ 99 ( südli her Ve r rc-j rung 


ües Fr) edliofs,,,eges), 'ie Süclse.i 1.. (>. ües Ehe 1:1.1 i t. n Fri ecllrufs ­


\ eces und e i ne Trcnn l inie durch cjie Kir Iturr.Jstraße . 


i l1 \,esten : 	 l1ie \: c s t se i t e der l'ircliturn_ t rz..ße . 

Al e ]urstüc e li egen in der Ge;:Iarkung OJr i ho \rcn, FI r 1. 

Das von "er Gel tUnt sberei ch s r uze de s Bebauungs p ancs 'r. 16~ rfaßt e Ge iet 

lla t e ine Größe von 3 . 536 ha und li eu t östlich des S tadt<ern s i", Ortsteil ObriU­

h o ven u nd enzt i Norden an den Be auun _splan ~r. Li 0 IlFeldstra..'1e /Tücking­

s tra ße ll sm;ie i:7J S üden an den Bebauung pa lll Nr. 96 IlkJ Frie d e ns:,of'l. 

Die en Pl anbereich erschließende Kirchtu~!straße i~ v~ t e n und ~ie Straße 

PA:.! Fr i edcnshofll il~l Osten haben eine Verbindun g !:Ii t der F Idstraßc 'Une] der 

lu;. enstraße und d a'il i t Anschluß a:1 den. Ste. itl -ern so\·., i e an c.-:s ü1.)crörtlici12 

S tl"aße n netz. Eine Hau9tschule mit Turn- lind Lehrsch"i 'ilr..!lalle, cine Hausme if'ter­

:olnu n g, ein S p o r t p atz und ein Sportü ung s p atz sind I:" Plc.nbcr i C!1 v o r 1'O en. 

Z\.c · F läc hen f ür Ste l l p lätz sine: v der Ki r ,htur..!stra ße: h \: . von de!" Stra;)c 

" . . - Fried e S .1 f" z u erreichen. Die Re :::t f l [, che n de s Be a u . lg s :- l· creich u , \>"erden 

z. Zt. andl.oirtschafl tich genut7-t. Ver- und En t sor!.lUngs lc itungen i n d nur teil ­

\,eise in tie r S tr· ß· "A::1 Fri ~dcn sllo:f !l und in dC l" I~irchtur,71~.:;t.raße \"Or· ,8J1<' c n . O';'c 

l' ircl tur:Js traße '5 . a ssc',cnd von dc:r E ' h nstraß l)j E ~ur \' or:;,1 denen HauIlt ­

s c lU l e i nsclll i cßlic.1 B shaltestelle i"I b e r hne ";cstlicl cn Ge~1\\-c 9 aus gehaut. 

Di e Straße "kJ Fri c r CI s:lOf "eü:;t eine l c iclt c Sch'\'ilrzdC!c; ~e 0 1 :1 (' R:,n nucfesti unQ 

auf . Dapf>Qen E,tcll t ~ich uer Fr ied ' ~ofs"'e~ ;ds u n'..lc fcs ticte r \':irt~c !H:I ts,;e!; der, 

F oue i der \: e stl ichc Abschn i tt in ei ne r L;;I1 '.. e. von 115 :,1 du rc:1 l: C' ! e in :.-: i e hull;Js­

verfahr e;, aufgc:101Jcn "orden i Et. 
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U:n die stiic1tebauliche Entwicklung im v. [,. Bereich zu ordnen, d. h. 

U!.I zu der il:l Pli'muere.i:h ucrci ts vorhandenen Hauptschul e mit Tllrn- und 

LC!11"sclJ1dr:1!.lhalle "'ei tere lIochbau\'orhaben einer "'ei terführendcn Schule 

smde S0l1derscJ1ule für Sch,,,erhörige ver,,'irl~lichen zu ]{önnen ist ein 

Bebaullugsplnn erforderlich. Der Rat der Stndt Wese} hat a.l )1. 1. 197ß 

die Aufstellune des Bebauungspl anes Nr. lG/;l "Schulzentru;;I- \~escl-Ost 11 

beschlosf'cn. 

c) Planung: 

1.) ~~:?~~!i~~~!:§1 

Die vorhandene Grundstücksbrei te des östlich iJ.r Bebauungs;>lan gelegenen 

Tei lstücl;:cs der Straße "A::l Friedenshof" ist ausreichend. Die "estliche 

Gelwegbrei te ist mit :3,00 I!J Drei te festgesetzt (Schulwegsichcrung). Neben 

der 7,50 m breiten Fahrbahn und dc:n östlichen Geh\l'eg von 2,00 1'1 Breite ist 

ein Str~ße!1beQlci tgrün mi t hochst ä rT d uer Ba ,anpflanzun o (Pflanz gebo t s. 

Text § 2) i nner'lalb der öffcnt . e h e n rer~ ' chr sf äche a u s ge\.; ies en . In een c'ten 

Bereichen \ e r den die B:'u':Je i lJ Geh",elJ in Bau~schei ben epflanz t. Die aus e n 

Fri e dllOf sl-:e g durch Einzieh un sverfahren frei ge\\'o r dene \{ gefläcbe ist der 

Ge::leinbe a r fs flae h e zu oeordn et . Unter I nans pruchnal T:le von zusä t z lichen Grund­

stüc~(sfläc l en ist der verblei ende östliche A s cJmi tt d s Fri edho fs \"cgcs als 

S tichstraße mit Anbindung an die 'Straße "Am Friedenshof" festgesetzt un d 

c.dent in sbesondere als Zufahrt für Schu u s se. Neben cin m e tspr echend c:-1 

lien ep latz rd t 7 Parkplätzen fü r PK\\ sind Bus a rkplätze entlang der Fa l1"b h n­

s üdsei te vorgese~lcn. 

Das Ausbau;Jrofil des vor;landenen nördlichen Absclmi ttes der Kirchtun.lstraßc 

,,·ur e.e aufgeno.. !;ten. Die Fahr " breite L c r"gt 6,0 1 ~ 1 urrldcr östliche Ge!!1:eg 

~ei st eine Breite von ),0 m auf (SchulwegsicherunG). Die Breite des GenJcges 

zur fn~ien Landschaft hin ist, bedingt durch die vorllanc,ene une. überno:.J!.Iene 

westliche Straß en grenze, unterschiedlich. 

Die Ei, so r gul1 Q e r im Plan c r e ich a u s oe\' ies nen zus&Lzlichen lIoch-:')aUYOr~lab .m"'

werden tiber oep lante Kanäle an das vorh andene Kana l netz al lueschloss 1 , der 

I ' ä r anlage der Stadt l.resel zu ~elei tet und o rdllu ngs[Jc!-:läß oereini gt. All e Ent­

" 'asserungskan:ile ent sp l"cch en de~ von d em STA\':A aene:1'"J i gten Generalent ,'ä s serun g ­

l an . Die V r _or nn Gl n!l C:urcl: EJ\"ei terun ~ der v orhandenen Le i tunaen bz,- . 


u ch Er[ ä.t1'l..U Il 9 de s in den ena.ch a r t n St-aße:l vor!lan ene Lei tUl1 g sne 1.. z e s 


es ic rt "cro cm. 


S ;t _. j e h e er l r Jerlich c C.1L SOl"[1 n. s- W1 V l"s o r a:.mgsl",i t~ : C il we:nlc'n vor 

Au s a u c;cr ge pla nt n Stra ßen verlegt • 

., 
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Die Festsetzung der Nutzunu erfolgt entspreclwllJ uer Zjelsetzung ucs 

rechtsl(riifti~Jen FliichennutzungsjJlanes. Dis auf die vorhnndenen Lz\·:. gc­

p] anten Ver: ~ehrsfliichon uor Straße "A,,:: Frie(~en~llof", des Friecihofsweues 

und uer Kirchturmstraße und einen öffentlichen Kinderspielplatz ein­

schließlich Zuwegung, weist uer Bebauungsplan nur FI~chen für uen Geuoin­

bedarf aus. Die Nutzung ist mit "Schulzentrur-J-ost", J (Irr) Geschossen 
• 

nl s Höchsturenze, 0, 'Je -Grundfliichenzahl (GIlZ) und 1,0 Gesc!1Oßflächcnzahl 

(GFZ) fustgesetzt. Vorgesehen sind weiterführende Schulen, Schule für 

SclN~16rige ~it Lehrschwi~~ilialle und Sportplatz. Die vorhandenen Stell ­

~Jlätze mit Zufahrten sind als solche im Bebauungsplan nusge\.'iesen. \{eitere 

erforderliche Stellplätze l:önnen jeweils zu den geplanten Anlagen jnnerllalb 

der Fläche für ucn Ge:leinbedarf geschaffen werde:1. 

Zur Abschirmung der n6rdlich !)elegenen l{ohnbebauun~ ist innerhalb der 

Ge:.Jei nbeda rfsfl iicl1e , entlang dor r':o r clor enze , ein Gru tH s ' "cI~sstrei fen n i t 

P f a . zgc o t (s. Te .t § 1) au s ucwi CSC1. Anal g zu d ~ P f l anzgcbo t f ü r Ein~el­

btiu"1e i ! l S t l"aßcE c9 ei1.9 ün öer straße 11 11 Friedcnshof" \wrden entlang u cr 

I'::irc lturns raße j edo ch i nnerha b der Gemeinbedarfsfläche Einzel b~u:"e (s. Tex t 

§ 2 ) :festgesetzt. G e i ch?-ei tig i nd die 'orhnndenen Ste lp a1.zf l ä c hen uo der 

auscnllOi' vor der v rhandenen Hau tseh l e durch üusge"icsene Bau.IT1' e .. f l anzung 

ein efaßt und ge g i dert. Darü r bina s ist dayo aUSZltge1en , daß i :.l 

Rah. e n d e r weiteren Ho c hba ' p l anwlg in dc v e r ble i cn en Frei f 1 "c en ,·:-e· tcre 

Anpflanzun en \~On Bäumen U1d S träuc ern vorocnO'"l Hm \_ercicn . 

Ei 1 Ki n e rs,iJielplatz üi t de~n Spielbe reich "C" für Klei ru ~ inder une! jüngere 

Schu l1~inder ..üt eine r Größe VO:1 ca. 1115 erl ha t An s chluß über eine \ '0 J a nden e 

von c r Eichens traße ko.'lr.lendc und in das Plan geb iet v e rlänger te öffe ntli c he 

beaefUlrung . Mit dies em Ausgewi e sen e n Spielplatz und ~en vorh. Spielpl~tz n 

Typ B (Ahornstr. Entf. ca. 200 n) und Typ A (\·.'ur~ flackstr. Entf. ca. 650 :n ) 

ist der Bedarf der nordl. des Plan~cbietes gcle~encn i:1ehrg eschossigen ~!iet­

,whn e 'ha uung abgedec~(t. 

'\\' e i ter e ~ nga e n und son s ti ge Fe t't set. zungen enthä l t das DJi'tt 1 dec;; Bebau ng5­

pl a nes. 


Der C. S8G !la groß2 Planhereich ülieuert s ich ,·.-ie folgt: 


1.) S[ ,ntli e h e Ver•.e l'1'sf läcl1e C~. 0,770 l a 


2.) Ge ..leinbc(:a -fs i] iicl w Seim h cnt.ru.""1 - 0st ca. 7, 77 '-z h a 


J.) Öffentli c~e Grün f l ä c he 

in ges ;l- ;t 

_ r, _ 
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1..... ß na!l::\(:11 zur DU\"chfii!ll-\llI~~ deI- Plnnuno 

Doclc:nordncndc 1 · ;a~nahr.1C11 sind. ni cht. erfor-dcr li ch, du di c zur Durch führung 

der öffentlichen Planungs- und Bcbauunos :aßnatnen erforderlichcn Grund­

st.ücl;sfLichen i!;i Ei oeniln dCI" Stadt \ycsel sind. 

Die der St..dt \\'csel entRtehenden Kosten wurden überschläglich erui t tel t 

unu setzen sich wie folgt zusam;nen: 

A} 	 Erschließunosanlagcn 

1.} Enh:iisserung ca. 209.050, - ­ ni·t 

. 2.} Straßcnbaukosten einschl. 
Straßcnbelcuchtung ca. 621. ~OO, - ­ D: i 

J.} Wasservcrsorgung und 
Unterflurllydranten ca. 25.200, - ­ D;·! 

4.) Gasversorgung ca. 50.000,-­ D~l 

B} 	Öffentliche G;-ün n l a gen 

1.) Ki nders!,ü üpla z ca. 25 . 000 , -- Ir·] 

2.) inze bä~~e und 
Unterbe f l an7 ung ca. 26 . 000 , -- DA 

Die Finanzierung di eser Kost. n ist g C!7läß den Vorsc -i f ten des DBauG ­

6. Tei 1 - und e rnä ß der Er schließungsbei tra gssa tzung der Stadt \{e5(:'1 

vorocse.len. Die erforderlichen Haushai t s n i ttel \,'c rdOll in Gcn HaUS;lal t.s ­

plä.nen der Stadt ~vesel ausgewiesen. 

E) 	 Son s t ige s 

1. 	De r P l..anbereich des Bebauun9splanes Nr. 16/" lic[Jt innerhalb dcr noch 

f es"\..zuse t zcnden Schutzz ne 111 dcs ":a s ser",erl~ es 11. Die Ven·:al t un s vor­

cllr i f t. v o@ 25. ~. 1975 über Festsetzun g von WasserschutzseL{e t en und 

Que 1ensc hu t zgebieten ( HEL. Nil' 1975. S. 10 :10) ist zu bcachten. 

~. In (e Str aßen 1 Z \:. Ge )1 te i ~en sind zur S ichcr :lei t d e r L~scil \. a <:: servcr-

o r gunQ IIydr ten l1ilch DV; 3221 cin/,ub Uen . 

Diese I1ydra~lten sind in eille ::1 Ain::t,d1C ;::,·.'isclw n 80 bis 10:) J!l unteJ-einandcr 

bz\'. VO:1 zu l a n 'nden GcLäuLcn <..n zuor(:n~n. Des,': i teren sind diese d u ch 

Die:: ii., Pla nLe reich tei l"'e ise ben... i ts \'orh 0-J1 ,'e:len Hydl-a!ltcn ,:li t Abst.änden 
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Lis LU l/jO r:: untereinanuer ,·;inl ilU!' \<"irt~chüftlicjlcll GI'ijndell z.ur 

Veri .lCitluns hijhcrer Installations:~ostcn brandschutzteclmiE;ch zu­

gestir.rnt. 

J. Die für den Einsatz der Feuerwehr sicherzustellende Lüschwasser­

versorgung beträgt unter Hin\<"cis auf § 1 des FSHG VO!'I 25. 2. 1975 

1GOO I/Hin = 96 cbm/h. 

Diese Lüsch,·:asscr:.icnge I~ann durch die Teilweise vorhandenen 

Hydranten im Planbercich erbl~acht werden. 

/J. 	 Das von der Gcstal tungsbcreichsarenze ces Bebe.uungsplanes Nr. 16'J· 

erfaßte Gebiet ist iö:1 Generaisenh:::isseruncsllain der Stadt \\'esel 

enthalten. 

( 

Hese l , dcn 11. 9. 1971) 

St ä d te Bauoberamtsrat 

e s c 1 e i n i gu n 

Rohoc ) 

)i ese Begr ündung ge _ört zum !3ebauungspl?n Nr . 164 IISC J l zentrum 

esel - Ost ll der ~tadt esel und hat mi t dem lan gern . J 2 a (6) 

BbauG nach vorher "ger ortsublicher . eJcanntrnaehuna- am 13.~.1979 

" ffent l ich aus el~gen in de Jeit vom :4. 9. bi s 24 .10.1~79 einschl~ 

Die Aufst llungsverrn rke au: deM ~lan elt en a eh für di ese Be ­

grl"ndung, die der Rat oer tadt esel am 20 . 11.1979 al s .!.D.t ­

sch iaun sberründung beschlos:::en hat . 

eS01 , den 14. 1. 19' 0 	 S t a c t Wes e 1 

~er ta~t"irek~cr 

(Dimel) 

. 'echn . 3ei orcineter 

l 


